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N i e d e r s c h r i f t  

 
 
über die 25. öffentliche Sitzung des Gemeinderates, am 14.08.2018 
Anwesend: Bgm. Konrad Walk, Vbgm. Mag. Michaela Wallner, GV Helmuth Perterer, GV Georg Arnold, 
EGR Marco Remmelhofer (E.f. GV Johann Eder), EGR Martin Hofer (E.f. GR Sebastian Berger), EGR Peter 
Mayrl (E.f. GR Alfred Riedlsperger), GR Mag. Stefan Perterer,  GR Hermann Portenkirchner, GR Josef 
Larch, EGR Sarah Wimmer (E.f. GR Johann Wimmer), GR Reinhard Köck. 
Entschuldigt: GR Michael Trixl 
 
Schriftführerin: Ines Putz 
Ort:   Sitzungszimmer Gemeindeamt  
Beginn/Ende: 19:30 Uhr / 21:15 Uhr 
 
TAGESORDNUNG: 

1) Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten 
 Gemeinderatsprotokolls vom 25.06.2018 
2) Berichte des Bürgermeisters 
3) Bericht des Überprüfungsausschusses 
4) Beschlussfassung – Drucker Volksschule 
5) Refundierung Erschließungskosten 
6) Beschlussfassung – Gemeindeumbau 2018, Vergabe Baumeisterarbeiten, Elektro- und  HLS 
 Installationen 
7) Beschlussfassung – Malerarbeiten KIGA 
8) Beschlussfassung – neue digitale Zeiterfassung für die Gemeindemitarbeiter/innen 
9) Beschlussfassung- Austausch Schneepflug für Winterdienst 
10)Beschlussfassung – Ankauf / Austausch Gemeindetraktor  
11)Beschlussfassung – Austausch Loipengerät 
12)Personelles (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)   
 a) Beschlussfassung - Anstellung Kindergartenassistenz 
 b) Personalkostenregelung für regionale Ferienbetreuung für 2018/19 
13) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Dieses Protokoll gibt gemäß §46 Abs.1 lit.d TGO 2001 den wesentlichen Verlauf der Beratungen, 
insbesondere alle in der Sitzung gestellten Anträge und die darüber gefassten Beschlüsse unter 
Anführung des Abstimmungsergebnisses wieder. 
 
zu 1 /  Begrüßung und Genehmigung des letzten GR Protokolls vom 25.06.2018 
Bgm. Walk begrüßt die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Zum Protokoll der letzten GR-Sitzung wurde von GV Helmuth Perterer eine Ergänzung zum 
Rahmenprogramm Biathlonweltcup eingebracht und Bgm. verliest die gewünschte Ergänzung. 
GR stimmt dieser Ergänzung einstimmig zu und fertigt das Protokoll. 
 
Bgm. ersucht um Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes 13 unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit – Wohnungsvergaben Am Hörhag. GR ist mit der Aufnahme einstimmig einverstanden. Der 
ursprüngliche TOP 13) wird als TOP 14) nachgereiht. 
 
zu 2 / Berichte des Bürgermeisters 
 

a) Bgm. berichtet, dass am 1.8.2018 eine gemeinsame Infrastrukturausschusssitzung mit Vorstand, 
im Anschluss eine Bauausschusssitzung mit Vorstand und zum Abschluss eine Vorstandssitzung 
stattgefunden hat, wo gemeinsam Beschlussthemen erarbeitet wurden.  
 

b) Biathlonweltcup Rahmenprogramm – Ö3 Disco ist von Inge Mayrl fixiert, TVB und Gemeinde 
haben jeweils 1.500,-- Unterstützung zugesagt. 
Wegen „Winterfest“ ist Brüggl noch ein Gesamtkonzept schuldig. Brüggl muss sich um Moderation, 
Technik (inkl. Neubauer Peter) für Siegerehrung mit TV-Kamera, musikalische Bespielung etc. 
kümmern und dies muss in der Pauschalsumme inkludiert sein. 
Es gibt eine Sitzung OK / Perterer Stefan / TVB / Kapellmeister Brüggl, wo Brüggl das Konzept mit 
Musikgruppen etc. vorstellen muss. 
Zur stattgefundenen Obleutesitzung wurde das Winterfest entsprechend dem aktuellen Stand 
vorgestellt. Es gab dabei keine Kritik zur Hauptorganisation durch die Musik mit Pauschalbetrag für 
Organisation mit Übernahme Technik, inkl. Choreographie.   
Entsprechende Beschlussfassungen nach Konzeptvorstellung.   
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c) Sonderförderung Mehrkosten Winterdienst – Finanzverwaltung hat entsprechenden Antrag 

gestellt, bekommen Sonderförderung idH von Euro 5.400,-- aus GAF-Mitteln. 

d) Förderung Chorgemeinschaft für Keyboard € 300,-- vom Land bekommen, offen 610,-- von der 
Gemeinde. Finanzverwaltung wird angewiesen, diesen Betrag auszuzahlen. 
 

e) 2 LED-Lampen sind auf der Magnesitstraße zur Erprobung montiert. Bgm ersucht um 
selbständige Begutachtung / Meinungsbildung, da es ja um den Beleuchtungskopftausch auf der 
Magnesitstraße geht und auch eine Vorentscheidung für die Bachlfeldbeleuchtung für den letzten 
Abschnitt geht. 
 

f) Ankauf von zusätzlichen 3 LED-Strahler für Kurturhausvorplatz   
BMK hat für das Musikfest 3 zusätzliche Strahler für die noch bessere Ausleuchtung der Erhöhung 
des Vorplatzes montieren lassen. Kapellmeister Brüggl kam mit dem Wunsch, diese als 
Dauereinrichtung anzukaufen, da es für die Musik ganzjährig eine Verbesserung ist und man sonst 
beim Biathlonweltcup für die TV-Bilder wieder Strahler montieren müsse. Ankaufsumme € 1055,--. 
Bgm. befürwortet den Ankauf (Ankaufsumme dem Siegerehrungsbudget für den Weltcup zuordnen).  
GR ist einstimmig für den Ankauf der LED Strahler. 
 

g) Planung Gehsteig / Wasserleitung Am Hörhag – Planer Baumann Rupert hat im Bauausschuss 
und GV das Projekt weiter erörtert und es gab einstimmige Zustimmung zur weiteren 
Vorgehensweise. Angebotseröffnung war heute, Verhandlungen folgen. 
 

h) Betriebsansiedelungen – Bgm. hat im BA/GV zwei größere Betriebsansiedelungen vorgestellt und 
für diese einen Aufschließungsplan über das Büro Trauner ausarbeiten lassen. Bgm wurde im 
Bauausschuss / GV einstimmig bestätigt. Nach schriftlichem Kaufgesuch der Firmen, wird Bgm. 
erste Verhandlungen mit dem Tiroler Bodenfonds zu Plan / Verkauf etc. führen. 

 

i) Neue Park & Ride Anlage Bahnhof – Vorschlag der ÖBB wurde im BA/GV geprüft. Neben der 
doch sehr hohen Kostenbeteiligung für den Bau der Anlage, müsste die Gemeinde die 
Instandhaltung, Schneeräumung etc. immerwährend für die Anlage übernehmen. BA/GV hat sich 
deshalb gegen die Umsetzung der Gesamtlösung ausgesprochen. 
 

j) Besprechung Grundverkäufe Bachlfeld VI 
Bgm/AL haben einen Infoabend mit dem Großteil der Grundkaufinteressenten durchgeführt, bzw. 
werden weitere Einzelgespräche stattfinden. Bisher durchwegs positive Rückmeldungen. 
 

k) Wildbachverbauung Feistenau / Unterwarming 
Bei der Verbauung Feistenau wurde die Kostengrenze erreicht und für 2018 abgeschlossen. Die 
Verbesserung zum Schutz der Wasserleitung wurde umgesetzt, 1 Fuhr Steine muss von der 
Gemeinde separat getragen werden, für Unterwarming sind mittlerweile 3 Projekte a´€ 45.000,-- für 
die Umsetzung frei gegeben. Zeitpunkt entscheidet die WLV. 

 

l) Termine 
29.8.2018 Bau-/ und GV Sitzung 
10.9.2018 Gemeinderatssitzung 

  
zu 3 / Bericht des Überprüfungsausschusses Bericht GV Helmuth Perterer 
Zu letzter Überprüfung kann seitens des Ausschusses bestätigt werden, dass übersichtlich und sauber 
gearbeitet wurde. Nachfolgende Anfragen werden gestellt: 
 
a) Wie soll mit offenen Forderungen künftig vorgegangen werden?  
    Nach kurzer Diskussion einigt sich der GR einstimmig für die Beauftragung eines Inkassobüros. 
 
b) Rechnung Marktanalyse Regio-Tech. 
    Konnte vom Bgm. aufgeklärt werden. 
 
c) Alternativangebot für die Entsorgung der Grünabfälle Fa. Rier. 
    Wird von FV abgeklärt und eingeholt. 
 
zu 4 / Beschlussfassung Drucker Volksschule 
FV hat entsprechend der Vorbeschlussfassung im GV Angebote für den Austausch des Druckers der VS 
eingeholt. Im Vergleich sowohl 2 Leasingangebote und 2 Kaufanagebote. Jährlich fallen bei der VS ca. 
40.000 s/w Kopien an.  
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Ankaufsangebot Rieseberg mit Epson-Kopierer etwas günstiger, Kopierkosten höher. Keine Erfahrungen mit 
Epson. Ankaufsangebot Zech etwas höher aber dafür Kopierkosten geringer. Leasingangebot ist Zech (inkl. 
Kopien) günstiger. 
Es sollen weitere Angebote für ein kleineres Gerät eingeholt werden. Um bis zu Schulbeginn eine passende 
Lösung zu finden, delegiert der GR einstimmig den Beschluss an den GV. 
 
zu 5 / Refundierung Erschließungskosten  
Folgende Bauherren/ Grundeigentümer haben zwischenzeitlich die im Zusammenhang mit Baugenehmigun- 
gen vorgeschriebenen Erschließungskosten bezahlt und um Teil-Rückvergütung angesucht:  
Bauer Michael /Unterwarming – 50% von € 1.253,37 = € 626,69 
Wimmer Sebastian / Mitterwarming – 50% von € 202,04 = € 101,02  
 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Erschließungskosten-Teilrückerstattung. 
  
zu 6 / Beschlussfassung Gemeindeumbau 2018, Vergabe Baumeisterarbeiten, Elektro- und HLS 
Installationen 
Der Bauausschuss / Gemeindevorstand hat mehrheitlich den zu vergebenden Gemeindeamtsumbau 
festgelegt.  
Einholung div. Angebote und Bauzeitplanung zur Umsetzung des Umbaus bis spätestens Dezember sind in 
vollem Gange. 
Beginn Abbrucharbeiten war am 06.08.2018  
Container wurde bestellt, Abbruch in Eigenregie mit den Bauhofmitarbeitern, Abbruch der Zwischenwände 
und Bodenaufbau. 
 
Beginn Mauererarbeiten: 20.08.2018 
Beginn HLS Arbeiten KW 32 und Elektro: KW 35 
 
Gemeinderatsbeschlüsse/Vergabe: 
 
Baumeisterarbeiten: 
 
Bauunternehmen Herbert Bendler:  
Regieangebot abzüglich 3% Skonto: € 30.145,90 brutto - Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem Aufwand. 
(Absage Angebotslegung MBM Bau aufgrund fehlender Kapazitäten) 
 
HLS Installationen: 
 
Dersch Installationen: 
Heizungsanlage:      € 2.553,40 
Sanitäranlage:       € 3.285,80 
Montageaufwand:     € 4.040,00 
Gesamt brutto abzügl. 3% Skonto: € 11.154,40  
 
Energietechnik: 
Heizungsanlage:      € 4.400,00 
Sanitäranlage:       € 2.985,00 
Montageaufwand:     € 4.620,00 
Gesamt brutto:    € 14.406,00 
 
Elektroinstallation: 
 
Red Zac Lechner: 
Installationsmaterial:   € 10.797,04 
Austausch Hauptverteiler  €   7.762,37 
Arbeitsleistung:    € 15.980,00 
Gesamt brutto abzügl. 2% Skonto: € 38.587,43 
 
Angebot Leuchten brutto abzügl. 2%    € 7.164,91 (ein Vergleichsangebot wird von AL eingeholt) 
 
Gemäß dem mehrheitlichen Vorbeschluss 7/1 im BA/GV, stellt Bgm. den Antrag zur Vergabe der Arbeiten an 
die Firmen Bendler, Dersch und Lechner.    
 
GR stimmt den jeweiligen Anträgen des Bürgermeisters mehrheitlich  mit 11/1 zu. 
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zu 7 / Beschlussfassung - Malerarbeiten Kindergarten 
Malermeister Millinger: Gesamt brutto abzügl. Skonto: € 5.205,24 
Farben Fred: Gesamt brutto abzügl. Skonto:   € 5.400,47 
Bgm. stellt den Antrag zur Vergabe der Malerarbeiten an die Fa. Millinger, GR stimmt den Antrag einstimmig 
zu. 
 
zu 8 / Beschlussfassung – neue digitale Zeiterfassung für Gemeindemitarbeiter/Innen 
Vorstellung und Besprechung mit der Kufgem erfolgt. 
Ergebnis: 1 Zeiterfassungsterminal im Gemeindeamt, 1 Zeiterfassungsterminal im Untergeschoss VS (für 
KIGA Personal sowie Reinigung und Stützkraft VS), Zeiterfassung über Handy App für Bauhofmitarbeiter. 
Geplanter Start im September.  
Kosten für Hardware und Dienstleistungen: € 3.565,92,- brutto 
 
Bgm. stellt den Antrag zur Einführung der digitalen Zeiterfassung. GR stimmt Antrag einstimmig zu. 
 
zu 9 / Beschlussfassung -  Austausch Schneepflug für Winterdienst 
Bgm berichtet, dass der reparaturbedürftige alte Schneepflug wie schon besprochen in einen modernen 
Kahlbacher Schneepflug mit höherem Auswurf ausgetauscht werden soll. Vorteil ist, dass viele Frässtunden 
entlang der Wiesenseestraße etc. eingespart werden können. 
 
Mehrere Angebote von diversen Anbietern über gleiche Schneepflüge der Firma Kahlbacher wurden 
eingeholt. Der notwendige Austausch des Schneepfluges ist im GR außer Diskussion und Bgm. stellt den 
Antrag auf Ankauf des Schneepfluges lt. Angebot der Firma „Lagerhaus Technik Saalfelden“ mit dem 
Bruttopreis für den Schneepflug von 20.437,20 inkl. Anpassung an Traktor. 
 
GR stimmt dem Antrag auf Ankauf des Schneepfluges einstimmig zu. 
 
zu 10 / Beschlussfassung - Ankauf / Austausch Gemeindetraktor 
Im Gemeindevorstand wurden die Angebote für einen Traktortausch lt. Ausschreibungsvorgabe der 
Gemeinde Hochfilzen geprüft und für das Billigstbieterprodukt der 6 Zylindervariante der Marke Steyr wurde 
ein 2. Angebot bei einem weiteren Steyr-Händler eingeholt. 
 
Weitere exakt vergleichbare Angebote wurden eingeholt für die Marken John Deere, Lamborghini, Deutz, 
New Holland, Fendt. 
 
Im 4 Zylindersegment noch zusätzlich die Marke Kubota. 
 
Bgm. verweist darauf, dass ca. 5.900 Stunden auf dem jetzigen Traktor sind und davon weit über 50 % im 
Schneeräumdienst. „Altersbedingte“ Ausfälle bei der Schneeräumung könne sich die Gemeinde nicht leisten.  
 
Im Vorstand wurde ausführlich über die Notwendigkeit diskutiert und es gibt eine mehrheitliche Empfehlung 
mit 4/1 an den Gemeinderat zum Traktortausch – Billigstbieter 6 Zylinder. Alle Anbieter mussten auch die 
Anpassung unserer Geräte (Streuer, Fräse) an den neuen Traktor als auch schriftlich die Sonn- und Feiertag 
Erreichbarkeit bestätigen. 
 
Nach kurzer Diskussion stellt der Bgm. entsprechend der mehrheitlichen Empfehlung des 
Gemeindevorstandes den Antrag auf Ankauf / Austausch des Gemeindetraktors entsprechend dem 
Billigstbieter Steyr 6145 Profi CVT lt. Angebot Lagerhaus Saalfelden um Euro 88.101,22 
 
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich mit 9 ja, 2 nein und einer Enthaltung dem Antrag zu. 
 
Finanzierung – Bgm. stellt fest, dass er bereits im Gemeindevorstand berichtet hat, dass sich das laufende 
Haushaltsjahr derzeit sehr gut entwickelt und der Ankauf des Traktors ev. zur Gänze aus dem 
Jahresüberschuss finanziert werden könne, alternativ die Gemeinde in den letzten Jahren Rücklagen 
gebildet habe, aus denen die Restzahlung erfolgen könnte. Im Vorstand war Einstimmigkeit, dass bei einem 
Traktorankauf dieser nicht auf Leasing oder Raten angekauft werden soll sondern dass dieser aus dem 
Jahresüberschuss / Rücklagen sofort bezahlt werde. 
 
Bgm. stellt den entsprechenden Antrag auf Zahlung der Ankaufssumme aus dem laufenden abzeichnenden 
Überschuss vom Haushaltsjahr / Rücklagen. Der Gemeinderat stimmt dem Antrag mehrheitlich mit 11/1 zu. 
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 zu 11 / Beschlussfassung - Austausch Loipengerät 
Im Zuge der gemeinsamen Sitzung des Ausschusses der Touristischen Infrastruktur mit dem 
Gemeindevorstand wurden verschiedene Möglichkeiten für die Sicherstellung der Loipenpräparierung 
erörtert. 
 
Das derzeitige Loipengerät ist für den kommenden Winter nur nach Reparatur einsatzfähig – 
Reparaturkosten Angebot netto ca. Euro 62.000,--. 
Die Reparaturkosten übersteigen den aktuellen Restwert des Loipengerätes um ein Vielfaches und bei der 
gemeinsamen Sitzung herrschte Einstimmigkeit, dass die Investition der Reparaturkosten in das alte 
Loipengerät nicht zu verantworten wären. Einstimmig einigten sich die Gremien, dass möglichst ein 
Neugerät / Vorführgerät angekauft werden soll. 
Nach Durchrechnung der verschiedenen Loipengerätetypen mit stark erhöhten Loipenpräparierungskosten 
bei „kleinen“ Loipengeräten wurde die Vorgabe auf ein adäquates Loipengerät zum jetzigen gemacht. 
Für Loipengeräte gibt es 2 Anbieter, welche zur Angebotsabgabe lt. vorgegebener Ausführung durch die 
Gemeinde - Breite, Ausstattung etc. - eingeladen wurden. Zu diesen muss auch eine passende 
Sommerkette geliefert bzw. die bereits vorhandene angepasst werden. 
 
Anbieter / Typ - Firma Prinoth Typ „Bison“ / Firma Kässbohrer Typ „B 400“,  
 
Die Firma Prinoth hat für den Bison ein Vorführgerät mit 800 Betriebsstunden um Euro 
zweihundereinundsiebzigtausendachthundertfünfundvierzig Euro zuzüglich der Ganzjahreskette um 
fünfundzwanzigtausendfünfhundert Euro (Gesamtkosten zweihundertsiebenundneunzigtausend- 
dreihundertfünundvierzig netto und ein Neugerät lt. Vorgabe der Gemeinde um 
zweihundertsechsundneunzigtausenddreihundereinundsechzig Euro netto zuzüglich der Ganzjahreskette 
angeboten, die Firma Kässbohrer nur ein Neugerät lt. Vorgaben um zweihundersiebzigtausend Euro netto. 
Bei der Firma Prinoth gibt es zwei Prozent Rabatt (wenn keine Rücknahme erfolgt) und drei Prozent Skonto 
Nachlass, bei der Firma Kässbohrer 3 % Skonto. 
 
Das Angebot der Firma Kässbohrer für das Neugerät ist preislich deutlich günstiger (die vorhandene 
Sommerkette passt beim „Sternrad“ und wird kostenlos von Kässbohrer angepasst) als das Vorführgerät der 
Firma Prinoth mit anzukaufender Sommerkette / Alternativkette („Schonkette“ um ca. siebzehntausend). Das 
Neugerät von Prinoth ist deutlich teurer als das Vorführgerät und deutlich teurer als der B 400, zuzüglich 
noch der Kosten für die Sommer-/Alternativkette. 
 
Somit ist die Firma Kässbohrer deutlich Billigstbieter / Bestbieter. Die Finanzierung soll auf 7 Jahre mit 
flexibler Tilgungsmöglichkeiten erfolgen, FV wird entsprechende Angebote bis zur nächsten 
Vorstandssitzung einholen. 
 
Der GR stimmt einstimmig dem Antrag des Bürgermeisters auf Ankauf/Austausch/ Einholung Angebote für 
die Fremdfinanzierung des Loipengerätes Kässbohrer B 400 zu.  
 
zu 12 / Personelles und 13 / Wohnungsvergaben Am Hörhag (Unter Ausschluss der Öffentlichkeit) 
Bgm stellt den Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit für die Tagesordnungspunkte 12 und 13, GR stimmt 
dem Antrag einstimmig zu. 
 
zu 14 / Anträge, Anfragen, Allfälliges 

- GR Köck erkundigt sich, ob noch Hundeboxen zu Verfügung sind. Bgm. berichtet, dass bereits 2 
weitere angekauft werden, im Bereich südlich vom Bahnhof und Kneippanlage Wiesensee sei 
unmittelbarer Bedarf. GR einigt sich in einer kurzen Diskussion, dass noch weitere z.B. Radweg 
Pfaffenschwendt, Kammbergweg benötigt werden und spricht sich einstimmig für den Ankauf von 5 
anstelle von 2 Hundeboxen aus. 
 

- GV Perterer bringt die Idee zur Einführung eines Spätbusses beim Regio Bus Unternehmen 
Pillersee ein. Dadurch könnte Hochfilzen während der Sommerferien zu diverse Veranstaltungen 
(Bummelnacht, Seeleuchten etc.) durch den öffentlichen Verkehr besser angebunden werden. 
 
Bgm. wird dies bei den entsprechenden Gremien einbringen. 
 
 

Der Bürgermeister dankt für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 21:15 Uhr. 
 
Geschlossen und gefertigt. 


